
Wiesbadener Bade
Erscheint täglich; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

Für das Jahr . . . 12 M. -
„ „ Halbjahr 7
„ „ Vierteljahr 4
„ einen Monat 2

— A3 M. 50 Pf.
50 .5 Ja. 8 „ 70 „
50 w ® 5 „ 50 ..
20 ä 1 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
18 . Jahrgan $ i

Einzelne Nummern der Hanptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Baum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und hei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme
Haasenstein& Vogler,Ä WIESBADEN m der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncenexpeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube &Comp..

, Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank m BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’ sehe Buchhandlung in FRANKFURT a. M,

M 167. Montag den 16. Juni 1884.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können- wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiser!. Postamte und Kaiser!. Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9

anzuzeigen._ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Colonnaden.
Cur-Anlagan.
Kochbrunnen.
Heidenmauer,

Museum.
Kunst-

Naclimittags 4 TTlir.

1. Pesther Blut, ungarischer Volkslieder-Marscli Fahrbach.
2. Im Frühling , Concert-Ouverture . . . . Vierling.
3. Dame de Coeur, Gavotte. Czibulka.
4. Theater-Quadrille . . - . . -Jos. Strauss.
5. Grosses Duett aus „Die Hugenotten “ . . Meyerbeer.
6. Ouvertüre zu „Der fliegende Holländer * . Wagner.
7.  Slavisohes Volkslied mit Variationen aus der

Ballet -Suite „Coppelia* . Delibes.
8. An der schönen blauen Donau, Walzer . Joh. Strauss.

$  Vs,

Kunstverein.

Kaih, Kirche.
Evang. Kirche.

Engl. Kirche.
Palais Pauline
Hygiea Gruppe

Schiller-,
Waterloo- 4

ir-
Denkmal
4c. 4c.

Griechische

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

des

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Abends 8 Ulir.

1. Ouvertüre zu „Julius Cäsar“. . . . . . Schumann.
2.  Concert -Arie in B-dur . . . . . . . Mendelssohn.

Clarinette-Solo: Herr Seidel.

3.  Friedenspalmen , Walzer. Jos . Strauss.
4. Fest-Polonaise. Lassen.
5. Ouvertüre zu „Der Freischütz “ . . . . . Weber.

6. Beverie. . Vieuxtemps.
7. Fantasie aus „Lohengrin“ . Wagner.
8. Augustus-Marsch. Muth.

$ %
ICKX50COCOOOCOOOCXDCOOOI

Feuilleton.
Merkel’sche Kunstausstellung neue Colonnade (Mittelpavillon ), jeden Tag

geöffnet von Morgens 9 bis Abends 7 Uhr , auch an Sonntagen. Neu ausgestellt:
H. Heim  in München: „Sängerkrieg in Königswinter“. Von Demselben: „Hochzeit des
kölnischen Kaufmanns Gerhard mit einer englischen Königstochter im Jahre 1205“, beide
Gemälde sind nur wenige Tage ausgestellt, dieselben sind im Besitze des Herrn Baron
von Sarter und für das Schloss Drachenburg a. Rh. bestimmt. Ferner : Professor Stefeck,
Director der Kgl. Kunstschule in Königsberg: „Hund und Kanarienvogel“. Ph. Hermann
in Frankfurt a. M. : „Damen Porträt “. A. Stademann  in München: „Zwei Winter¬
landschaften“, „Eisvergnügen“. C. F. Deiker  in Düsseldorf: „Auf der Jagd “. Anna
Peters  in Stuttgart : „Feldblumen und Kaninchen“. Felix Eybel  in Berlin : „Halt vorder Schmiede“.

— In den Tagen vom 6. bis 8. Juli findet unter Mitwirkung von namhaften Solisten
und 1100 Sängern und Sängerinnen, sowie einem Orchester von 150 Künstlern das
X. Mittelrheinische Musik fest  in Mainz statt . Es wird dem musikverständigen
hiesigen Publikum gewiss angenehm sein, zu erfahren, dass, wie bei den Gastspielen der
»Meiningen’schen Hofbühne“, so auch zu dem genannten Musikfeste Karten und zwar
jetzt schon in der Hofbuchhaudl ung von Edmund Rodrian , Langgasse 27,
zu bekommen sind. Da die Betheiligung jedenfalls eine sehr grosse wird, so dürfte sich
®ine baldige Entnahme von Karten emptehlen.

Ein Pferd mit Beschlag belegt . Beim grossen Hürdenrennen in Auteuil hat
?>ch, wie der „Gaulois“ meldet, ein in den Annalen des Pariser Turfs einzig dastehender
"all ereignet. In dem Augenblicke, da die Pferde im Paddock gesattelt wurden, erschien
e>n Huissier in Begleitung des Poiizei-Commissärs, näherte sich Herrn Beasley, der eben
»Eyrefidds Pride“ besteigen wollte, welches dem Grafen Erdödy gehört und bedeutete
'hin, dass er das Pferd mit Beschlag belege. Man wendete dem Huissier ein, dass er
"icht das Recht habe, in einem geschlossenen Raum, der von einer Privat-Administration
abhänge, eine Amtshandlung vorzunehmen; aber man musste sich in die Nothwendigkeit
er geben . . . und der Huissier, welcher, um von der Gelegenheit zu provitiren, beim
®fsten Rennen gekommen war, an dem er ein starkes Interesse zu nehmen schien, legte
g®. Hand auf die Croupe des Pferdes und erklärte die Beschlagnahme für bewirkt.
Gleichzeitig erhob er den Anspruch auf den etwaigen Preis, wenn das Pferd gewinnen

sollte. Nach dem Rennen wurde dieses, so wie es war, mit Sattel, Steigbügel, Gebissu. s. w.
einem vorher schon als Hüter aufgestellten Trainer übergeben. Graf Erdödy selbst schien
sich nicht sehr um die Sache zu kümmern, die, wie sich nach allem vermutheu lässt, das
Resultat eines Missverständnissesoder einer Ueberraschung ist.

Ein friedlicher Raub der Sabinerinnen . In dem Kirchdorfe Wodoty im Gouver¬
nement Kiew in Russland ist in letzter Zeit die Sterblichkeit unter den Frauen so auf¬
fällig gross gewesen, dass fast die Hälfte der Bauern Wittwer sind. Nicht minder auffällig
ist die Thatsache, dass die Mädchen und Wittwen aus den benachbarten Dörfern nicht
nach diesem ihrem Geschlecht so verhängnisvollen Dorfe hin heirathen wollen. Solche
Weibernoth hat die Wototynzen so weit gebracht, dass sie zu ganz ausnahmsweisen Mitteln
greifen, um wieder zu Frauen zu kommen. So z. B. begegnete der Bauer Demid Kon-
dratenko kürzlich auf der Landstrasse einem Trupp Arbeiterinnen, die aus dem Tscherni-
gowschen nach Wolhynien zogen, um sich zum Runkelrübenpflanzen zu verdingen.
Kondratenko ruft den Fraüen zu : „Ist vielleicht Eine unter Euch, die mich heirathen
würde?“ — „Ich,“ ertönt es zurück, und aus dem Haufen tritt vor Kondratenko eine
stramme Dirne hin. „Dann bitte ich Euch alle zu Gast“, sagte Kondratenko, und der
ganze Haufe folgte ihm auf seinen Hof, wo kurzer Hand eine Verlobungsfeier improvisirt
wurde. Hierauf verabschiedete sich die Braut von ihren Freundinnen und am anderen
Tage machten sich die Verlobten auf den Weg zu den Eltern der Braut , um sich trauen
zu lassen. Kondratenko’s Erfolg brachte das ganze Dorf in Aufregung; alle Wittwer
fanden seine Methode höchst practisch, halten seitdem alle durch das Dorf ziehenden
Frauen an und machen ihnen durchaus ernstgemeinteAnträge. Indess ist es noch keinem
so geglückt, wie Kondratenko. So z. B. lud der Bauer Prokop Dobisha einen ganzen
Trupp Wallfahrerinnen zu sich ins Haus, verwendete mehrere Rubel auf Bewirthung und
Musik, aber als er mit seinem Anliegen vorkam, fand er kein Gehör, denn alle Frauen
waren verheirathet. Dobisha ist aber durch diesen ersten Misserfolg nicht entmuthigt.
Er geleitete die Pilgerinnen wieder bis zur Landstrasse und gedenkt sein Glück bei anderen
Wallfahrerinnen zu versuchen, die jetzt in grosser Zahl nach Kiew pilgern.

Ein sehr bequemer’ Mensch. A.: Der Musiklehrer Triller muss ein sehr bequemer
Mensch sein! — B. : Wesshalb? — A : Weil er gestern im Wochenblatt annoneirt hat,
er suche ein geräumiges Zimmer mit Bett , in welchem  er Unterricht ertheilen kann.

Ausweg . Frau: Ich lasse den Jungen heute nicht in den Schwimmunterricht
gehen, das Wasser soll nur zehn Grad haben, hat mir der Nachbar gesagt und da kann
er sich leicht erkälten. Mann: Ach lass ihn nur gehen , Du kannst ihn ja warmanziehen.

",



Angekommene Fremde.
Wiesbaden , 14. Juni 1884.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Allier t Lunitz, Hr. Kfm., Berlin. Weiss. Fr. m. Fam., Potsdam. Kammeroch, Hr.
Kfm , Cöln. Schmidemann, Hr. Dr. med., Bielefeld. Simon, Hr. Kfm., Frankfurt.
Ueltzen, Fr . Dr., Hamburg. Brauer, Fr . Dr., Hamburg . Dietze, Hr. Kfm., Hamburg.
Lang , Hr. Lieut., Darmstadt,. Eisele, Hr. Kfm., Schw. Gemünd. Kramer, Hr. Kfm.,
Leipzig. Ruthemeyer , Hr. Kfm. m. Fr., Düsseldorf. Pilgram, Br. Reut., Düsseldorf.
Berger , Hr. Reut ., Berlin. Denker , Hr. Kfm., Leipzig.

Miirent  Bauer, Hr. Kfm., Cöln. Micbaelsen, Hr. Kfm. m. Fr., Schweden.
Xwei SS Uv he : Lüh, Hr. m. Fr., Giessen.
Cölniseher Bo ft  Beckei , Hr. Kfm. m. Fr., Schöneberg.
Entfett  von Grass, Fr., Cölln a. d. Elbe. . . TT„
Einhornt  Scherrer , Hr. Kfm., Schwalbach. Heid, Fr., Leipzig. Holtmann, hr!.,

Leipzig. Müller, Hr. Pastor m. Fr ., Harze. Müller, Hr. Kfm., Altenessen . Löwen¬
stein , Hr. Kfm., Frankfurt . Girmsched, Hr. Kfm., Höhr. Heidhausen, Hr. Kfm. m.
Fr ., Crefeld. Lemmel, Hr. Kfm., Strassburg . Vohs, Hr. Kfm,, Solingen.

Eisenbahn - Botel t Schmitz , Hr. Gutsbesitzer m. Fr., Kempen. Lösewitz, Hr.
Rathsherr , Riga . Bright, Fr .. London. Dawison, Fr ., London, Schneider, Hr.
Bergrath . Halberstadt . Eble, Hr. Kfm., Rastatt . Schnitze, Hr . Kim., Berlin.
Besser, Hr. Kfm., Greiz. Müller, Hr, Kfm. m. Fr ., Mainz.

Europäischer Boft  Schaeffer, Hr. Dr., Hamburg, von Buddenbrook, Hr. Frlir.
General d. Infant . z. D., Düsseldorf. Martin, Frl ., Saar -Gemünd. Stapft , Hr.,
Rotterdam.

Grüner Wählt  Scheibener, Hr. Kfm. m Fr., Gera. Schnitzler, Hr. Kfm., Wetzlar.
Esslinger , Hr. Kfm., Wetzlar . Esslinger , Frl., Wetzlar , v. Freyhold , Hr. Dr. med.
m. Fr ., Adenau . Kahl, Hr. m. Fr., Sulzbach.

Botel «tun Bahnt  Lässing , Hr, m. Fr., Essen. Maas, Hr. m. Fr., St. Goars¬
hausen . Maas, Frl., St. Goarshausen.

Hamburger Boft  von Stryk, Hr. wirkl. russ. Staatsrath, Petersburg.
Eier Jahreszeiten , Deuster, Hr., Frankfurt. Sylvan, Hr., Schweden.
Baiserbail:  Ashton , Fr. m. Schwester, Moskau.
Gohlene Bronet  Lorch , Fr., Frankfurt. Meyer, Hr. Kfm. m. Frau, Hamburg.

Hirsch, Hr. Kfm,  Amerika . . _ „
Aassauer Bofi  Büchner, Hr. m. Fr , Amsterdam, v. Hamraerstem, FrauRreitrau,

Botel tlw Wort! : Prinz und Prinzessin Reuss j. Linie, Köstritz. Steinlin, Hr., St.
Gallen. Koch, Hr. Rechtsanwalt , Reval. Koch, Hr., Reval . Regan, Hr. m. Schwest .̂
San Francisco . Drake , Hr. m. Fam., England.

Aonnenhof t Scheele , Hr Kfm., Hamburg. Richter, Hr. Kfm., Leipzig. Mentzel,
Hr. Glashüttenbes ., Friedrichsthai . Mangenast, Hr. Director, Düsseldorf. Schalk, Hr.
Fabrikbes ., Speyer. Bradback , Hr. Kfm., Mannheim. Scheele, Hr. Prem.-Lieut., Metz.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
4870 gerichtlich verfolgt
Rheins - Botett  Mihke, Hr., Tborn, Jenriings, Hr. Reut.. Sydney. Smith, Hr. Reut,

in. Fr ., Melbourne. Paramore , Hr. Reut., St. Louis. Scheltema, Hr. Lieut. m. Ir .,
Amsterdam . Rosener, Hr. Reut. m. Fr., Coblenz. Friedrichs , Br. Kfm. m. Fam.
u. Red., Hannover. Pittmann , Hr. Reut. m. Fr., London. White, Hr. m. I am.,
London. Kelly, Hr. Kfm. m. Fr., Buffalo. Edwards , Hr. Rent . m. Fr., Washington.
Edwaeds, Hr. Lieut.. Washington . Zeltner , Hr. Fabrikbes . m. Fr., Nürnberg.

’Ewm Mitten  Seifrast , Hr. m. Tochter, Helsingfors.
Mömerbail : Brückner, Fr., Calve a. 8. Heidmann, Hr. Fabrikbes., Elberfeld.

Gerlinghans , Hr. Fabrikbes ., Elberfeld.
Mosel  Dawes , Fr., Kent. Dawes, 2 Frl., Kent. Ward, Frl., Rodbaston. Kayser,

Hr., Amsterdam. Spahlinger , Hr., Genf. White, Frl . m. Bed., London. Shellard,
Hr. General m. Fr., London.

Weisses Mions:  Beht , Hr., Neuenburg. Vieweg, Hr. m. Fr., Mittelbach. Protz,
Fr., Wittenberg . Stephani, Fr!., Wittenberg.

Weisser Schwan t Wagner , Hr. Fabrikbes., Darlach. Wrede, Hr. Inspector,
Alt-Geltow.

Spie ff eit  Eseherich , Fr., St. Wendel. Lucoor, Fr., St. Wendel. Lachmann, Hr.,
Leipzig.

'I'annws - Motel:  de Graeff, Hr. Oberst m. Fam., Breda, van der Linden. Hr. m.
Fr ., Amsterdam . - Wennei ström, Hr. Major, Stockholm. Goerlitz, Br. Kfm. m. Fr .,
Leipzig . Hoffmann, Hr. Lieut . m. Fr., Hannover. Lesse' , Hr. Kfm. m. Fr ., Berlin.
Pohe, Hr. m Fam.. Neunkirchen. Kaufmann, Hr. Kfm., Rotterdam . Donner, Hr.,
Guhrau. Maurer, Hr. Stadbaumsti ., Elberfeld . Müller, Fr . Dr., Görlitz.

Siolel Tritt, ?hammer:  Schiissler , Hr. Kfm., Cottbus. Prenzel, Hr. Stud.,
Leipzig. Bauer, Hr. Kfm., Limburg. Zanger, Hr. Verw., Heckholzhausen.

Siolel Victoriat  Brill , Hr. Rent. m. Fam., Philadelphia. Christeosen, Hr. Bau¬
meister m. Sohn, Copenhagen.

Botel Vonelt  Wilmsen , Hr. Klm. m. Fr., Crefeld. Gerhard, Frl., Ems. Will-
kower , Hr. Kfm., Berlin. Dittmar , Hr. Kfm., Stiel. Haberman, Fr. m. Tochter.
Danzig.

Motel Weins:  Prey , 2 Frl., Wien. Albert, Hr. Kfm., Aachen. Schimper, Hr.
Kfm., Cöln. Colborne, Fr ., London. Höhmann, Hr. m. Sohn, Cassel. Winter.
Hr m. Fr , Belfast.

Frivathetel Wenz:  Meinhordt, Fr., Frankfurt.

ln Frieathausern t Heyse , Ilr., Berlin, gr. Burgstr. 7. v. Ittersum, Hr. Baron
m. Fam. u. Bed., Utrecht , Wilhelmstr. 36.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
5076

ersten Ranges
M*hiUpp SHtt.

Hestanration
Speisen n 1 » carte zu jeder Tageszeit

I ^ranzösisclie Küche
Yorzügliclie Weine

desgleichen B4  aff ' ec , Xliec und CI » «» co 1 a «1
Tahle d’höte 1 Uhr ä Couvert3 Mark.

Diners Soupers a pari auf Bestellung zu jedem Preise
von Mk. 4. 50 an aufwärts.

Erlanger Eiportbier (hell) von Franz Brich  in Erlangen und
Pilsener liier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Restaurant C. Christmann jr.
Talile d ’ höte 1 Ulir. 4969

am
MarktRestauration- Weisscn Lamm

von Louis Meinhardt.

iSfäOK,  I “ Muncliener Hindi.
MUtagstisch : 1,80  Mk .,

im Abonnement : 1 Mk. , von 12Vs— 2 Uhr . 5027
Reichhalti ge Speisekarte bei massigen Preisen.

Gänzlicher Ausverkauf
des feinen

Iiederwaareii - Magajesns
zu und unter Fabrikpreisen

11  W ebergasse 11 ®
4955 _ Viele Gegenstände mit Ennncnu g an Wiesbaden.

Bas Sdmhwaaren-La$er von Joseph Dich mann,
1« fiSinggasse IO,

empfiehlt grösste Auswahl  in allen Sorten Herren -, Damen - & Kinder¬
stiefeln , Promenade -, Ball - & Morgenschuhe , Badeschuhe & Pantoffeln.

Niederlage der nach System Prof . Dr. G. Jäger  gefertigten Normal-
Stiefel & Schuhe für Herren- und Damen, allen Fussleidenden
besonders zu empfehlen.

Prompte Bedienung. — Billigste Preise.  5042

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
5071

Philipp MUl.
Tatole d ’ liöte 1 Ulir

a Couvert 3 Mark.

Crg« Schmitt,
Langgasse 9 und 51,

empfiehlt sein Lager in 11a ml soll Ulim,
Cravattcn und Bandagen in grosser
4991 _ Auswahl. __

Ierkel’ schc Kunst-Aosstellong
Neue Colonnade , Mittelpavillon.

Die Salons sind täglich geöffnet von Morgens
5003 9 Uhr bis Abends. Entree 50 Pf.

Lambert&Butler’s
SMOKING TOBACCOS

4938
A . E . Bnefeli,

Langgasse 45.

Familien -Pension
von

MS. Wetters.
W i 11» e I m Strasse  5

früher Wilhelmsplatz 6.
Grosse Etagen höchst elegant eingerichtet

und möblirt.
Dieselben werden ganz oder in einzelnen

Räumen mit oder ohne Pension vermiethet.
Die dritte Etage wird möblirt auch mit

Küche abgegeben. Badezimmer mit Bade¬
einrichtung im Hause. 4852

Fremden -Pension
Villa Helene , Parkstr. ö

(früher Gartenstrasse 12).
Gemeinschaftlicher Salon , Speisezimmer,
5053 Ladeeinrichtung im Hanse.

Familien -Pension
4  Grosse Burg trasse 4 .

Elegante Zimmer . — Massige Preise.
5006 Thermal -Bäder vis -a -vis.

Villa „ Carola 46,
5070 4  Wilhelmsplatz 4,Familien - Pension.

Unmittelbar an den Cur - Anlagen
und der Wilhelmstrasse gelegen, neu
und comfortabel eingerichtete Zimmer
und Familien - Wohnungen, hübscher
Garten am Hause, Speise-Salon und
Bade-Einrichtung.

Pension Internationale
coct> Maiuzerstr . 8.

Villa Monbijou,
Parkstrasse 7,

gleich ain Curhause. Elegant möblirte,
grosse Salons mit Balkons und Neben¬

zimmer zu vermiethen. 5074

Königliche Schauspiele.
Montag, 16. Juni 1884.

f . €»esammt - (*astgpicl äst
Münchener.

Die Mitglieder des KöniglichenTheaters am
Gärtnerplatz in München, unter Leitung des

König!. Bayr. Hofschauspielers Herrn
Max II » Litauer.

Der Herrgottschnitzer von
Ammergau.

Oberbayrisches Volksstück mit Gesang
5 Aufzügen von Ludwig Ganghofer  un
Hans Neuert.  Musik von F. M. Prestel

Regie: Hans Neuert.
Anfang 7, Ende nach Ö' /a Uhr.

Für öle Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Ca[rl Ritter.
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